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An den   
GKV Spitzenverband 
Abteilung Gesundheit – Referat Hilfsmittel 
Herr Dr. Martin Justus 
- per E-Mail -    
   Berlin,  14.09.2020 
 
 
 

 
Stellungnahme zur  
Fortschreibung der Produktgruppe 13 „Hörhilfen“ gemäß § 139 Absatz 9 SGB V 
vom 19.06.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Justus, 
 
vielen Dank für die Gelegenheit, zur anstehenden Fortschreibung der PG 13 des Hilfsmittel-
verzeichnisses Stellung zu nehmen. 
 
Unsere Stellungnahme bezieht sich auf zwei Dokumente: 
 
(a) den Entwurfstext zur Fortschreibung der PG 13 
(b) das Antragsformular zur Aufnahme eines neuen Hilfsmittels in PG 13 
 
Für beide Zwecke benutzen wir die „Vorlage für Stellungnahme“. 
 
zu (a): Stellungnahme zur Fortschreibung der PG 13 
 
(a1) Wir haben die Texte einer grundsätzlichen Durchsicht unterzogen. Dabei schlagen wir 
vor, einige Relikte aus der Analog-Zeit zu streichen und stattdessen wichtige technische 
Neuentwicklungen der letzten 20 Jahre zu ergänzen, soweit sie insgesamt oder im Einzelfall 
von audiologischem oder medizinischem Nutzen sind. 
 
(a2) Für uns stellt sich die grundsätzliche Frage, warum weiterhin so viele Produktgruppen, 
die „zur Löschung vorgesehen“ sind (13.20.01/02/03/04/05/08 /13), in der Gliederung und im 
Text fortexistieren. Ihre definitive Löschung würde u.E. die Übersicht und Transparenz der 
Produktgruppe insgesamt deutlich steigern. 
 
(a3) Die Frage des generellen audiologischen Nutzens einer Mehrzahl von Frequenzkanälen 
- nach unserem Vorschlag 10 - bleibt für uns offen. Dankenswerterweise haben Sie uns die 
Liste der entsprechenden Literaturstellen zur Verfügung gestellt, die wir aber noch auswerten 
müssen. Wir hoffen, dass wir das bis zur geplanten Anhörung umsetzen können. 
 

Antwort erbeten an: 
Renate Welter – Fachreferat Beratung 
Sophie-Charlotten-Str. 23a , 14059 Berlin 
Tel: (030) 47541114, Fax: (030) 47541116 
E-Mail: renate.welter@schwerhoerigen-netz.de 
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zu (b): Stellungnahme zur Aufnahme eines neuen Hilfsmittels in PG 13 
 
(b1) Auch hier schlagen wir vor, Relikte aus der Analog-Zeit zu streichen und stattdessen 
wichtige technische und audiologische Neuentwicklungen der letzten 20 Jahre zu ergänzen, 
soweit diese für den audiologischen Nutzen der Systeme von Bedeutung sind. 
 
(b2) Entscheidend wird natürlich sein, dass die bestehenden und von uns neu vorgeschlage-
nen technischen und audiologischen Eigenschaften nicht nur erhoben, sondern auch im 
Hilfsmittelverzeichnis transparent veröffentlich werden. Nur dann wird die von uns erstrebte 
Produkttransparenz auf aktuellem technischen Stand hergestellt. 
 
 
Der DSB bittet um Berücksichtigung der o.g. Ergänzungen und Änderungen. Gerne stehen 
wir für Rückfragen und auch zu einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Deutscher Schwerhörigenbund e.V. 

  
   Dr. Norbert Böttges                 Renate Welter 
 
 
Anlagen: 
(a) Stellungnahme zur Fortschreibung der PG 13 
(b) Stellungnahme zur Aufnahme eines neuen Hilfsmittels in PG 13 

  


